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hungsziel der Jesuiten eindrucksvoll Gestalt. Sıe dart se1N, ob das angekündıigte grofße
wollten den Menschen (sottes Weisheit VOCI - Werk Nısıngs über die alten Jesuitenkollegien 1n
miıtteln und S1e ZUr!r Gottesturcht hintühren. Suüuddeutschland iıhre Baulichkeiten auch ın den
Diesen 7 wecken W3a die Bauten der Jesuıiten- Zusammenhang der Stadtbilder und ıhren Bil-
kollegien „aufs beste angepafst“. dungsanspruch und 1n den Kontext der schuli-

Dıie knappen Texte sınd informatıv, das Inter- schen Bıldung 1m Deutschland der beginnenden
sınd ber wohl dıe Biılderzyklen. Man Neuzeıt einordnen wırd Bernhard aal S

Politik

WERTGEN, Werner: Vergangenheitsbewältigung: eme mıt Hıltfe gängiger Theorien umkreist
Interpretation und Verantwortung. Eın ethi- und 1n immer CHNCI werdenden konzentrischen
scher Beitrag zZu ıhrer theoretischen Grund- „Kreisen“ bearbeitet, angefangen bei anthropo-
legung. Paderborn: Schöningh 2001 424 (Po- logischen und handlungstheoretischen Klärun-
lıtık- nd Kommunikationswissenschafrtliche C 1n Auseinandersetzung IN Soziobiologie
Veröffentlichungen der Görres-Gesellschatt. und analytischer Handlungstheorie (Kreise
20.) Br. 5/,— und 2 Hınsıichtlich der Vergangenheıit werden

Dıie ach dem weıten Weltkrieg aufgekom- erkenntnıistheoretisch und geschichtstheore-
111 Wortschöpfung „Vergangenheitsbewälti- tisch dıe Grundlagen des radıikalen Konstrukti-
gung  ‚ bezog sıch auf dıe Frage, WI1E 11a1l mMI1t den VISMUS diskutiert und auf dıe Frage der Vergan-
Verbrechen d€l' natıonalsozialistischen Vergan- genheitsbewältigung bezogen (Kreıse und 4
genheıt umgehen kann und oll Das vorliegende Schlieflich wiırd anhand der Systemtheorie A  —

gewichtige Buch, eıne Diıssertation unter Leıtung topoetischer 5Systeme soz10logısch die Realıität
VO Konrad Hilpert der Philosophischen soz1aler 5Systeme und ıhr Verhältnis Uumn Indiviı-
Fakultät der Universıität des Saarlandes (Daar- duum reflektiert.
rücken), geht (8)8!| diesem Datum AUS, möchte Nach diesen drei kritischen Durchgängen,
aber nıcht den konkreten historischen Fall autfar- dıe 1ın sıch schon 1i1ne xrofße Leistung darstellen
beiten, sondern grundsätzlich eiınen experımen- und mehr als dıe Hältte des Buchs 1ın Anspruch
tellen Beıitrag 7A einer allgemeinen Theorie der nehmen, fragt der Autor nach den moralischen
Vergangenheitsbewältigung leisten, dıe sıch aut Bewertungsma{ßsstäben, dıe den besprochenen
jede Vergangenheıt anwenden Aflßt. Es andelt Theorien (Systemtheorie, Konstruktivismus,
sıch Iso ein strikt theoretisches Unterneh- evolutionäre Moral) iınnewohnen, sıch 1n der
INCIL, das All der Gestaltung VO Gegenwart unı Regel aber als deftizitär erweısen (Kreıs 6 An-
Zukunft interessiert 1St un! bei dem historisches gesichts dieses Theorieaufwands $ällıt der 1n e1-
Materı1al]l 11UT ZANT: Ilustration herangezogen WIF'! d CIM „Exkurs“ vorgestellte Beıtrag eiıner christ-

Die ese lautet: „Vergangenheıitsbewälti- lıchen Moral und Ethik unproportional
SUNS 1St eın Unternehmen der Orıjentierung und AaUSEDer s1ebhte Kreıs schließlich fragt
Parallelisierung VO Interpretationen ber VOCI - nach „praktischen Anwendungen“ und Metho-

Geschehen, die identfikatorische T1 den der Vergangenheıitsbewältigung, dıe
ordnung der aktıv der passıv Beteıiligten, Recht, Pädagogik und Medien SOWI1E performa-
SOWI1eE dıe Veranschlagung VO Interpretations-, t1ve Symbolhandlungen gezählt werden, aber
Handlungs-, Interaktions- und Strukturkonse- auch „nachhaltige Wırkhandlungen“ als tater-
quenzen” (24) Um diese Aufgabe ZUu bewerk- und opterbezogene Konsequenzen.
stellıgen holt der Autor theoretisch weıt AaUsS, 1N- Es 1St sehr pOSItIV AA werten, da{fß die Frage
dem die Te1 „Kernprobleme“ der Freiheit der Vergangenheitsbewältigung, dıe nıcht
und damıt des Handelns und der Verantwor- Deutschland betrifft, sondern viele Länder zA

tung), der Vergangenheıt und der soz1alen Sy- entsprechenden Prozessen veranlafst (z (A112=-
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temala, Südafrika), auf hohem theoretischen Appellen das eigene Unvermögen angesichts
Nıveau ethisch bearbeıtet wiırd Da{iß diese Bear- dieses scheinbar unlösbaren Konflikts verhül-
beitung interdiszıplinär ın Auseinandersetzung len
mı1t einschlägigen Theorien geschieht, 1St eın Die utorın schlägt eiınen Bogen Ol der
weıterer Vorzug, uch WenNnn angesichts des Frühgeschichte des Judentums über das War-
hohen Autfwands ErSTaUNLT, da{ß der Beitrag der schauer (setto bıs Staatswerdung Israels und
theologischen Ethik ZUIN Thema explizit kaum den Hoffnungen des Osloer Friedensabkom-
herangezogen erd Der Beitrag der Religion Besondere Bedeutung haben dabei die
wırd unfier Symbolhandlungen subsumıert, der Rezeption ON Theodor HerzlIs Judenstaat in
Beıtrag der Kunste (Lıteratur, Musık) b e C1- der Gegenwart, das eigene Erleben der Ent-
SCH1S reflektiert. Der Modus der Vergebung CI - wicklung des Staates Israels und dıe krıitische
halt keinen systematischen Platz, obgleich die Retlexion einzelner Aussagen bedeutender Isra-
theologische Ethik, ber auch Hannah Arendts elıs und Palästinenser Urı Aynery, der heute
in die Bıbliographie aufgenommenes Werk On tast 1n Vergessenheit gcraten iSt;, wiırd hıer
human condıtion“ Ansatzpunkte geboten hätte. ebenso edacht WI1E Feisal Houranı, lange einer
Insgesamt stellt das Buch einen hervorragenden der eNgSTIEN Vertrauten Aratats Behandelt wiırd
Ansatz ethisch Orlientierten achdenkens ber tic die Judenimmuigration, dAie Debatte die
dlC Vergangenheitsbewältigung dar, der hoft- ewıige Feindschaftt zwischen Yassır Aratat nd
entlich aufgegriffen und besonders theologisch Arıel Scharon un das Engagement On Frie-
weitergeführt wiırd, da das Thema 1 Zeitalter densaktıvistinnen der RIa und NT der Autorın
der Globalisierung immer bedrängender i® befreundeter jüdischer Famıilien 1n Tel Avıv.
den wiırd und dıe vieltältige Praxıs 75 einer Nüchtern erzählt Bauer iıhren oft be-
theoretischen Vergewısserung drängt. drückenden Erlebnissen. Das Weihnachtstest

Michael Szevernich 5/ 2000 wenıge Wochen nach Begınn der Al
Aksa-Intitada hat dabel eınen besonderen
Stellenwert. Das uch bricht dann ber nach

BAUER, Dolores Israel/Palästina. Wenn AaUS A Seıiten mıiıt dem Karfreitag 2002, mıtten 1n
Optern Täter werden. Berichte, Gespräche, der Intitada ab Bauer Welß das begründen,
Begegnungen., Eıne Recherche. Wıen Edition recht logisch will ber nıcht erscheıinen: Den

ene 2002 279 CZZ VOTANSCHANSCHCI Monaten WIFrF| d S1e ın ıhrem
Die VOL allem ber den Rundtunk 1n ÖSE€1'- Buch nıcht gerecht. Auf den Kontlikt U1n dıe

reich bekannte Journalıstin Dolores Bauer Besetzung und Besatzung der Geburtskirche 1n
kennt beide Seıten 1M Nahostkonflikt und VOCTI- Betlehem 1mM Frühjahr 2002 geht S1e nıcht eın
sucht ıhnen her eiıne Ausnahme 1n der Litera- An diesem Konflikt jedoch zeıgte sıch der (jrä-
turtfülle Nahost gerecht werden. Bauer will ben zwiıschen Israelis und Palästinensern
keine wissenschaftliche Abhandlung bıeten; tragiıschsten, ber uch Ohnmacht und Chance
Aı tehlen wıissenschafrtliche erweılse der der christlichen Prasenz wurden hıer A deut-
iıne Angabe ıhrer Quellen. Das uch ıchsten. Offten bleibt, WAaTlrTUunmn die utorın 1NSs-
lebt VO unterschiedlichen Begegnungen der besondere 1n iıhrem etzten Kapıtel nıcht auf d1e
utorın ın den VErgANSCHEMH Jahren 1mM Nahen eindrucksvollen Versöhnungsinit_iativen VO

(Jsten. Es tafßt eigene Erkenntnisse Papst Johannes Paul I1 eingeht.
und vermuıttelt uch Informationen über dıe Fast eın Viertel des Buchs macht der lesens-
Entstehung des Konftlikts zwıischen Israel und Anhang AaUuUsSs Hıer kommen Texte und
Palästina. Bauer schreibt über das Leıid und die Dokumente Wort, die aus den Federn Su-
Hoffnung Betrottener und versucht AaUS dieser mMaya Farhat-Nasers, Vıola Rahebs der Moshe
oft emotionalen Sıtuation heraus eın Urteil Zimmermanns Eın Beıtrag Rahebs
der zumındest eın Versteher: ZUu tormulieren, wähnt immerhiın noch die Besetzung der (36e+
hne dabe! sentimental werden. Das Buch burtskirche. In der Dokumentatıiıon tinden sıch
wıll Verständnis wecken und nıcht MmM1t eintachen auch die lexte eines Bischofssymposiums


